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Die Kernenpreise und Brotpreise in Luzern von 1601 bis 1900. 
Zusammengestellt und per 100 kg. respektive 1 kg. umgerechnet von F. Haas-Zumbühl, Mitglied der schweizerischen 

numismatischen Gesellschaft, in Luzern. 

Schon im Jahre 1416 (Katsbuch I) findet man 
Spuren von Kernen- und Brotpreisbestimmungen ; leider 
aber sind diese Berechnungstabellen und Aufzeich
nungen der Preise verloren gegangen. Schon damals 
gab es in Luzern zwei Brotsorten, nämlich: Weissbrot 
und Hausgutbrot oder Rauchbrot, zuweilen auch 
Bauernbrot genannt. Das erstere Brot wurde aus Mehl 
hergestellt, das bis auf 30 Pfund Krüsch per Mütt 
Kernen gemahlen wurde; das letztere bis auf 20 Pfund. 

Auf wiederholte Klagen der Bäcker, sie könnten 
nach der von der Regierung gemachten Verordnung 
nicht backen, da der Kernen nicht so schwer sei, wie man 
annehme, verordnete der Rat Anno 1544 periodische 
Mehlproben aus bestem, mittelgutem und geringem Ker
nen und setzte, gestützt auf die sich ergebenden Resul
tate, das Quantum Brot und Mehl fest, das aus einem 
Mütt Kernen gemahlen und gebacken werden durfte; 
solche Angaben finden sich in den Ratsbeschlüssen von 
1573 und 1597. Das mittlere Gewicht eines Mütt 
Kernens, Anno 1670, war 180 Pfund Zurzachergewichts 
oder 190.4 Schweizerpfund, Anno 1833 wurde es auf 
175 Pfund Zurzachergewicht oder 185.1 Schweizerpfund 
festgesetzt. Mit der Einführung der neuen Masse und 
Gewichte im Jahre 1838 wurde auch die Müllerordnung 
revidiert und der schweizerische Normalmalter Kernen 
auf 212 Pfund bestimmt, das dann Anno 1851 auf 
205 Schweizerprund herabgesetzt wurde. Mit dem 
Inkrafttreten der neuen Bundesverfassung, Anno 1874, 
hören die offiziellen Kernen- und Brotpreisbestimmungen 
auf. Seit dem 1. August 1878 gehört auch der luzernische 
Kornmarkt, der seit 300 Jahren die Waldstätte mit 
Früchten versorgt hatte, der Geschichte an. Für die 
nach diesem Zeitpunkte aufgezeichneten Resultate, 
dienten die Kernenpreise, die zwischen Martinstag und 
Weihnachten jeweilen von den vier grössten Müllerei
geschäften des Kantons zu Handen der Regierung auf
gezeichnet werden, um den Wert der in Natura zu 
entrichtenden Staatsgrundzinse, in Geld bestimmen 
zu können. 

Mit den Kornmarktsordnungen Hand in Hand 
gingen die Mehl- und Brotpreisbestimmungen. Bis 
zum Jahre 1711 verkauften die Bäcker in Luzern das 
Weissbrot in einem gewissen bestimmt festgesetzten 
Preise, der unverändert büeb, nur die Quantität wurde 
je nach dem Kernenpreise vermehrt oder vermindert. 
So musste Anno 1597 ein 2 Augsterwertiges Brot, 
wenn der Mütt Kernen 5 Gulden luzernische Währ, 
galt, 8*/2 Lot Zurzachergewicht oder zirka 115 gr. 
wiegen; wenn der Mütt Kernen 12 Gulden kostete, 
so ward das Gewicht auf 2x/2 Lot oder 37 gr. fest
gesetzt; für das Kreuzerwertige musste bei 5 Gulden 
Kernenpreis per Mütt, 18 Lot oder 265 gr. ; bei 16 
Gulden, 372 Lot oder 50 gr. Brot gegeben werden; 
das Schillingwertige wog bei 5 Gulden Kernenpreis 
32 Lot und bei 16 Gulden 5 Lot; um einen Luzerner-
batzen erhielt man 8372 Lot Brot, wann der Kernen 
5 Gulden galt und bei 16 Gulden 16 Lot Brot, etc. 
Diese Yerordnung wurde den Verhältnissen gemäss im 
Jahre 1689 abgeändert; für 1 Kreuzer erhielt man 
damals 1 Lot Brot weniger, etc. Tide Segessers luzer
nische Rechtsgeschichte, Bd. HI, 13. Buch, S. 173—178. 
Seit dem Jahre 1711 wurde das Brot per Pfund ver
kauft und zwar wurde bestimmt, dass 1 'Pfund Weiss
brot 1 Schilling 2 Augster gelten solle, wenn der Mütt 
Kernen 5 Gulden galt und 4 Schilling 1 Augster bei 
16 Gulden Verkaufspreis etc., je nachdem der Kernen 
im Werte stieg oder fiel, wurde der Brotpreis nach 
obigen Tabellen für die nächsten 8 Tage festgesetzt. 

Solche Preisbestimmungstabellen wurden Anno 
1740, 1772 und 1816 den jeweiligen Lebensmittel-
und Holzpreisen angepasst, erlassen. 

Im Jahre 1876 anlässlich der Anpassung des kan
tonalen Mass- und Gewichtsgesetzes zum Bundesgesetze 
über Mass und Gewichte, beschloss der Grosse Rat, 
dass das Brot in Leiben von 2 kg., 1 kg. und 500 gr. 
Gewicht müsse hergestellt werden. Die Qualität, die 
früher im Verhältnisse von 2 : 272 bestimmt war, 
wurde freigegeben. 
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Die guten Ernten Ungarns in den sechziger Jahren 
gaben Anstoss, dass auch in unsern Gregenden durch
greifende Änderungen in den Mühleeinrichtungen ge
macht wurden, die "Walzenstühle verdrängten die Mahl
steine, da man dadurch ein in der Farbe weisseres 
Mehl erzielte; das rief einer anderen Mehlnummerierung 
und veranlasste die Müller und Bäcker Anno 1877, 
das durch die neu eingerichteten Walzenmühlen ge
wonnene "Weissmehl und Weissbrot als Luxusbrot zu 
erklären und das Brot, das aus Nr. 2 Mehl gebacken 
wird, das in der Farbe dem frühern Weissbrot ähnlich 
ist, als offizielles Brot, I. Qualität, zu erklären, jedoch 
unter dem Titel : Halbweissbrot. Ende des XIX. Jahr
hunderts ist das Kernenbrot in Luzern gänzlich durch 
das Weizenbrot ersetzt und verdrängt. 

Für die Kernenpreise benutzte der Verfasser fol
gende im Staatsarchive liegenden Akten als: Komturei-
rechnungen von Hitzkirch von 1596—1700, Kornamts
rechnungen von 1737—1798, die Kantonsblätter von 
1804—1805. 

Aus dem Stadtarchive: die Spitalrechnungen von 
1700—1804. 

Aus der Bürgerbibliothek: die Intelligenzblätter 
und Kantonsblätter vou 1806—1900, die luzernerische 
Wochenzeitung von 1744 und das luzernerische Wochen
blatt von 1783—1796. 

Es sei hierorts den Herren Dr. Th. von Liebenau, 
GL Meyer und Dr. F. Heinemann für die gefällige Vor
zeigung des Materials bestens gedankt. 

D e r V e r f a s s e r . 

Kernenpreise in Luzern per 100 kg. 

Jiirsekit Hieister Preis ïietater Preis Birtteebiittspreis 

1601-
1611-
1621-
1631-
1641-
1651-
1661-
1671-
1681-
1691-

-1610 
-1620 
-1630 
-1640 
-1650 
-1660 
-1670 
-1680 
-1690 
-1700 

Fr. Bp. 

16. 75 
18. 25 
36.50 
28.26 
28. 76 
2 1 . — 
21. 26 
23. 51 
25. 51 
34.91 

Fr. Rp. 

10. 76 
8. 74 

13.36 
15.— 
10.98 
8.25 

11. 10 
10. 98 
10. 98 
13.— 

Fr. Ep. 

13.76 
12. 24 
19.84 
23.31 
17.84 
14.31 
17.— 
17. 62 
16.37 
23.21 

Durchschnittspreis im XVII. Jahrhundert: 17 Fr. 55 Rp. 

1701—1710 
1711—1720 
1721—1730 
1731—1740 
1741—1750 

25.98 
26. 75 
16.— 
22. 74 
31.38 

12.— 
16.— 
13.98 
16.— 
17.98 

19.30 
20.23 
15.24 
19.01 
23. 28 

Jtkrcekit 

1 7 5 1 — 1 7 6 0 
1 7 6 1 — 1 7 7 0 
1 7 7 1 — 1 7 8 0 
1 7 8 1 — 1 7 9 0 
1 7 9 1 — 1 8 0 0 

Bieter Preis Iieiers:er Preis lireisekiiltsfreis 
Fr. Ep. 

25.98 
29.98 
27.49 
33. 86 
46.89 

Fr. Ep. 

16.— 
16.— 
22.98 
20. 75 
24. 45 

Fr. Ep. 

20. 39 
20. 72 
25. 03 
26.89 
33. 95 

Durchschnittspreis im X V ULI. Jahrhundert : 22 Fr. 40 Rp. 

1801-
1811-
1821-
1831-
1841-
1851-
1861-
1871-
1881-
1891-

-1810 
-1820 
-1830 
-1840 
-1850 
-1860 
-1870 
-1880 
-1890 
-1900 

54.— 
117. 81 

30. 64 
47. 75 
64.22 
57. 16 
41. 68 
42. 80 
31. 50 
26. 20 

22.04 
18.65 
16. 94 
19. 96 
19.62 
21.99 
22. 98 
27.34 
20. 50 
15.80 

30.43 
37.31 
24.09 
26.60 
31.38 
33. 74 
30.37 
34.55 
22. 95 
20.22 

Durchschnittspreis im XIX. Jahrhundert: 29 Fr. 16 Rp. 

ìàt Barthsehoittspreis 
Fr. Ep. 

10.76 
10.98 
13.36 
15.— 
13.36 
16. 75 
13.— 
12.61 . 
15.— 
16.75 
15.— 
15.— 
10.98 
18.25 
13.36 
10.— 
8.74 
9.— 
10.50 
11.58 
16.75 
36.50 
20.— 
16.75 
16. 75 
13.36 
18.24 
21.66 
21.66 

1601 
1602 
1603 
1604 
1605 
1606 
1607 
1608 
1609 
1610 
1611 
1612 
1613 
1614 
1615 
1616 
1617 
1618 
1619 
1620 
1621 
1622 
1623 
1624 
1625 
1626 
1627 
1628 
1629 

M r BartbseWttspreis 

1630 
1631 
1632 
1633 
1634 
1635 
1636 
1637 
1638 
1639 
1640 
1641 
1642 
1643 
1644 
1645 
1646 
1647 
1648 
1649 
1650 
1651 
1652 
1653 
1654 
1655 
1656 
1657 
1658 

Fr. Ep. 

16. 75 
16.75 
15.— 
23.25 
28.26 
25.01 
28.01 
25.01 
26.75 
23.25 
21.77 
16.75 
28.76 
20.— 
18.75 
17.-
10.98 
11.76 
13.36 
20.26 
20.76 
21.— 
18.24 
16.75 
16.75 
8.25 
8.25 
10.— 
10.98 

Jakr lireisetaittspreis 

1659 
1660 
1661 
1662 
1663 
1664 
1665 
1666 
1667 
1668 
1669 
1670 
1671 
1672 
1673 
1674 
1675 
1676 
1677 
1678 
1679 
1680 
1681 
1682 
1683 
1684 
1685 
1686 
1687 

Fr. Ep. 

18.24 
14.64 
21.-
21.26 
16.80 
17. 77 
19.50 
21.— 

15.30 
13.40 
12.89 
11.10 
10.98 
10.98 
16.55 
17.— 
20.— 
17.— 

16.20 
22.51 
23.51 
21.51 
21.— 
19.— 
11.55 
10.98 
11.59 
13.— 
13.— 
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Jahr DintolHiitt8iras 
Fr. Bp. 

1688 17.56 
1689 20.51 
1690 25.51 
1691 26.51 
1692 34.91 
1693 33.46 
1694 17.20 
1695- 13.— 
1696 13.— 
1697 25.01 
1698 25.26 
1699 23.— 
1700 20. 74 
1701 24. — 
1702 17.98 
1703 16.61 
1704 20.98 
1705 12. — 
1706 13.98 
1707 17.51 
1708 20.98 
1709 25.98 
1710 22.98 
1711 22.98 
1712 26. 75 
1713 25.76 
1714 21.31 
1715 17.98 
1716 20. — 
1717 17.98 
1718 17.01 
1719 16.51 
1720 16.— 
1721 15.50 
1722 14.98 
1723 13.98 
1724 14.98 
1725 15.50 

Jisr Bel 
F 

1801 4 
1802 3 
1803 3 
1804 31 
1805 5 
1806 4. 
1807 3 
1808 2 
1809 2 
1810 2 

Jahr Hirelsctaittspis 

1726 
1727 
1728 
1729 
1730 
1731 
1732 
1733 
1734 
1735 
1736 
1737 
1738 
1739 
1740 
1741 
1742 
1743 
1744 
1745 
1746 
1747 
1748 
1749 
1750 
1751 
1752 
1753 
1754 
1755 
1756 
1757 
1758 
1759 
1760 
1761 
1762 
1763 

iter Preis 
r. Ep. 

L.— 
2. 98 
3. 98 
0. 98 
4.— 
4.98 
6.20 
6.98 
6.98 
9. 98 

Fr. Ep. 

15.50 
16.— 
14.98 
15.50 
15.50 
17.01 
17.98 
20.— 
20.40 
17. 98 
17.01 
16.— 
2 0 . -
20.98 
22.74 
21.74 
18.98 
20.— 
21.51 
17. 98 
24.— 
26.50 
31.38 
24.20 
26.46 
25.98 
21.98 
20.98 
16.— 
18.98 
16.— 
21.98 
21.98 
20.— 
20.— 
17.01 
18.30 
17.98 

lieierster Pre 
Fr. Ep. 

31.84 
28.— 
28.44 
28.— 
26. 98 
33.98 
25.98 
22.98 
22.04 
22.04 

| lût lireMrittsfreis 
Fr. Ep. 

1764 21.98 
1765 20.— 
1766 16. — 
1767 16.— 
1768 29.98 
1769 20.98 
1770 29.— 
1771 27.49 
1772 26.50. 
1773 24.— 
1774 25. — 
1775 24.— 
1776 25.26 
1777 25.26 
1778 24.50 
1779 25.26 
1780 22.98 
1781 24.25 
1782 24.25 
1783 23.75 
1784 20.75 
1785 26.76 
1786 28.30 
1787 26.75 
1788 28.25 
1789 33.86 
1790 32. — 
1791 24.45 
1792 24.45 
1793 29.95 
1794 44.48 
1795 44.48 
1796 46.89 
1797 28. — 
1798 24.80 
1799 28.— 
1800 43.96 

is Bnrebsehiittstreis 
Fr. Ep. 

33.98 
30.96 
32.— 
29. 50 
33.98 
39. 24 
30.32 
25.54 
23. 90 
24.90 

Jalr 

1811 
1812 
1813 
1814 
1815 
1816 
1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 
1833 
1834 
1835 
1836 
1837 
1838 
1839 
1840 
1841 
1842 
1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 
1853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 

lieksfer Preis 
Fr. Ep. 

40. — 
52.— 
33.98 
33.98 
35. 04 
66.78 

121. 60 
59. 62 
29. 18 
27. 30 
29.89 
23. 19 
25.30 
28.26 
26. 16 
22.26 
26.64 
30.88 
30. 10 
32. 17 
37. 11 
47. 75 
30.02 
33. 42 
22. 26 
25. 62 
28.30 
26. 47 
32. 19 
32. 90 
29.61 
32. 28 
36.— 
37. 79 
38.23 
50.21 
64.22 
39.43 
28. 17 
30.31 
32.04 
37.38 
48.03 
57. 16 
45. 73 
41.92 
39.46 
26.44 
27.65 
39. 25 
35.95 

ïieierster Preis 
Fr. Ep. 

26. 98 
30. 98 
33.04 
25. 98 
26. 14 
31. 16 
46. 62 
25. 18 
21. 62 
19. 52 
23.41 
19. 82 
19. 90 
20.07 
18.90 
17. 78 
19.37 
24. 74 
25.68 
25. 20 
30. 14 
29. 16 
22.83 
21.43 
19.96 
21.09 
20. 73 
22.91 
25.09 
22. 89 
21.93 
24.38 
24.— 
26. 55 
26.86 
35.03 
32.57 
22.67 
19.62 
20.08 
24.93 
27. 95 
27.28 
33.06 
39.51 
31.40 
25. 03 
22. 14 
21.99 
27.02 
31.24 

lirelsetaittsireis 
Fr. Bp. 

31.82 
41.30 
35.90 
30.06 
29.97 
48.52 
71.64 
36.64 
24. 66 
22.62 
26. 22 
21.44 
22! 74 
25. 12 
22.48 
19. 28 
21. 64 
26. 56 
27. 85 
27.59 
33.32 
36.04 
23. 58 
22.85 
21. 11 
22. 64 
22. 98 
24. 85 
29.56 
29.09 
25.23 
28. 50 
29. 32 
32.92 
29. 85 
43. 55 
49.52 
28. 35 
22.83 
23. 77 
28.23 
32.97 
33. 07 
46. 92 
42.95 
36.62 
33.37 
24.05 
25.07 
34. 16 
33. 89 
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Jaar meister Preis ïieierster Preis 
Fr. 

1862 32. 
1863 33. 
1864 30. 
1865 25. 
1866 38. 
1867 41. 
1868 41 . 
1869 29. 
1870 36. 
1871 40. 
1872 40. 
1873 42. 
1874 42. 
1875 36. 

Jahr lirehsehiittsireis 

Fr. Bp. 

1876 24. — 
1877 3 0 . 2 5 

1878 3 0 . 2 5 
1879 24. — 
1880 30. — 
1881 3 1 . 5 0 
1882 24. — 
1883 24. — 
1884 2 1 . 5 0 

Bp. Fr. Bp. 

33 26. 94 
28 27. 29 
74 24. 43 
12 23. 23 
70 22. 98 
68 35. 68 
37 26. 81 
10 2 5 . — 
87 26. 04 
27 32. 04 
10 35. 22 
80 39. 31 
69 31 . 20 
— 2 9 . — 

Jahr lirehsehiittsireis 

Fr. Bp. 

1885 2 1 . 2 5 

1886 2 1 . 2 5 

1887 2 0 . 5 0 

1888 2 1 . 5 0 

1889 2 1 . 5 0 

1890 2 2 . 5 0 

1891 2 6 . 2 0 

1892 20. 70 

m 

lirehsehiittsireis 
Fr. Bp. 

29. 98 
2 9 . 0 1 
2 7 . 2 3 
2 4 . 0 7 
2 8 . 3 0 
3 8 . 0 4 
34. 71 
27. 41 
3 1 . 0 5 
3 4 . 9 5 
3 8 . 2 3 
4 1 . 0 7 
3 8 . 4 3 
31. 73 

Jahr lirehsehiittsireis 

Fr. Ep. 

1893 1 9 . 3 0 

1894 1 5 . 8 0 

1895 16 .60 

1896 1 9 . — 

1897 2 2 . 7 0 

1898 2 1 . 3 0 

1899 2 0 . 6 0 

1900 20. — 

Weissbrotpreise in Luzern per 1 kg. 

Jiineht 

1601—1610 
1611—1620 
1621—1630 
1631—1640 
1641—1650 
1651—1660 
1661—1670 
1671—1680 
1681—1690 
1691—1700 

•urchschnittspreis 

1701—1710 
1711—1720 
1721—1730 
1731—1740 
1741—1750 
1751—1760 

Huckster Preis ïieierster Preis lirMiiilsireis 

Rp. Rp. 

16.1 11.3 
18.9 8.5 
57.2 14.2 
39.5 14.2 

39.5 11.3 
22.7 8.5 
22.7 11.3 
27.4 11.3 
32.1 11.3 

39.5 13.3 

Ep. 

13.9 
12.5 
22.6 
28.5 
19.8 
14., 

17.5 
19.2 
18 
27 

im X V l l . Jahrhundert: 19.37 Rp. 

33.2 15.1 
31.2 18.9 

18.9 16 
25.5 18.» 
36.8 20.9 
31.2 M U 

24.1 

24.3 
18.6 
22.4 
27.4 
23. 9 

Jahnehit 

1761—1770 
1771—1780 
1781—1790 
1791—1800 

liehst« Preis ïieierster Preis lirehsehiittsireis 
Bp. 

35.8 
31.2 
40.6 
56.7 

Bp. 

18.9 
27.4 
22.7 
29.3 

Rp. 

24.4 
29.8 
31.5 
40 

Durchschnittspreis im XVJJUL Jahrhundert: 26.64 Rp. 

1801—1810 
1811—1820 
1821—1830 
1831—1840 
1841—1850 
1851—1860 
1861—1870 
1871—1880 
1881—1890 
1891—1900 

53.4 
145.7 

37.2 
56.7 
74 
67 
54 
56 
44 
39 

24.6 
24.« 
21.7 
25.5 
25 
28 
32 
37 
33 
30 

36.1 
45.1 

28.9 
33.» 
36.3 
41.4 
40.9 
47.5 
36.1 

33.2 

Durchschnittspreis im XIX. Jahrhundert: 37.9 Rp. 

Jahr lirehsehiittsireis 

Bp. 

1601 11.3 
1602 11.3 
1603 14.2 
1604 14.2 
1605 14.2 
1606 16.1 
1607 14.2 
1608 11.3 
1609 16.1 
1610 16.1 
1611 14.2 
1612 14.2 
1613 11.3 
1614 18.9 
1615 14.2 
1616 11.3 
1617 8.5 
1618 9.5 
1619 11.3 
1620 11.3 
1621 16.1 
1622 57.2 
1623 22.7 
1624 16 
1625 16 
1626 14.2 
1627 18.9 
1628 24.6 
1629 24.6 
1630 - 16 

Jahr lirehsehiittsireis | Jahr lirehsehiittsireis 
B D . ! B D . 

1631 
1632 
1633 
1634 
1635 
1636 
1637 
1638 
1639 
1640 
1641 
1642 
1643 
1644 
1645 
1646 
1647 
1648 
1649 
1650 
1651 
1652 
1653 
1654 
1655 
1656 
1657 
1658 
1659 

1660 

16 
14.2 

27.4 
39.5 

32.1 

39.5 
32.1 
32.1 

27.4 
24.6 
16 

39.5 
22.7 
18.9 
18.9 
11.3 
11.3 
14.2 
22.7 
22. , 
22.7 
18.9 
16.1 
16.1 

8.5 
8.5 

11.» 

11.8 
18.9 

14.2 

i 1661 

' 

1662 
1663 
1664 
1665 
1666 
1667 
1668 
1669 
1670 
1671 
1672 
1673 
1674 
1675 
1676 
1677 
1678 
1679 
1680 
1681 
1682 
1683 
1684 
1685 
1686 
1687 
1688 
1689 
1690 

22.7 
22.7 
16.1 

18.9 
20.8 
22.7 

14.2 
14.2 
11.3 
11.3 
11.S 
11.3 
16 

18.9 
22. , 
18.9 
16 

24.6 
27.4 
24.6 
23.6 
21.8 
11.3 
11.3 
11.3 
13.3 
13.3 
18.9 
22,7 
32.1 
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Jahr lirehsehiittsireis 
Ep. 

691 33.1 
692 39.5 
693 39.5 
694 17.9 
695 13.3 
696 13.3 
697 31.2 
698 31.2 
699 26.7 
700 24.6 
701 31.2 
702 20.9 
703 17.9 
704 28.4 
705 13.2 
706 15.! 
707 21., 
708 28.4 
709 33.1 
710 31.2 
711 31.2 
712 31.2 
713 25.5 
714 20.9 
715 20.9 
716 23.6 
717 20.9 
718 20.9 
719 18.9 
720 18.9 
721 18.9 
722 18.9 
723 16 
724 18.9 
725 18.9 
726 18.9 
727 18., 

Jahr 1 

1801 
1802 
1803 
1804 
1805 
1806 
1807 

1808 
1809 
1810 
1811 

Jahr lirehsehiittsireis 

1728 
1729 
1730 
1731 
1732 
1733 
1734 
1735 
1736 
1737 
1738 
1739 
1740 
1741 
1742 
1743 
1744 
1745 
1746 
1747 
1748 
1749 
1750 
1751 
1752 
1753 
1754 
1755 
1756 
1757 
1758 
1759 

1760 
1761 
1762 
1763 
1764 

ßtiiter Preis 
Bp. 

47.1 

38.7 
40.6 
36.9 
66.5 
53.* 
42 
30* 
32.1 

35.4 
47* 

Bp. 

18.9 
18.9 
18.9 
20.9 
20.» 

23.6 
23.6 
20.9 
20.9 
18.9 
23.6 
25.5 
25.5 
25.5 
21.7 
23.6 
24.« 
20.9 
29.3 
31.2 

36.8 
29.3 
31.2 
31.2 

25.5 
24.6 
18.9 
21.7 
18.9 
25.5 

25.5 
23.6 
23.« 
19.8 
21.7 
20.9 
25.5 

niederster Pr 
Bp. 

35.4 
32.1 
34 
33.1 
32.1 
40.7 
30* 
26.» 
24.« 
24.« 

31.9 

Jahr lirehsehiittsireis 
Bp. 

1765 23.6 
1766 18.» 
1767 18.9 
1768 35.8 
1769 24.6 
1770 34 
1771 31.2 
1772 31.2 
1773 29* 
1774 29.$ 
1775 29* 
1776 30.2 

.1777 30.2 
1778 29* 
1779 30.2 
1780 27.4 
1781 29.3 
1782 29* 
1783 27.4 
1784 22.3 
1785 31.2 
1786 33.1 
1787 30.2 . 
1788 33.1 
1789 40* 
1790 37.8 
1791 29* 
1792 29.3 
1793 35.9 
1794 51 
1795 51 
1796 56.7 
1797 33.1 
1798 29* 
1799 31.1 
1800 51 

eis lirehsehiittsireis 
Bp. 

40.6 
37.7 

37.7 
35 
40.6 
45* 
35.9 
30.S 

27.9 
29.8 
37.» 

Jahr 

1812 
1813 
1814 
1815 
1816 
1817 
1818 
1819 
1820 
1821 
1822 
1823 
1824 
1825 
1826 
1827 
1828 
1829 
1830 
1831 
1832 
1833 
1834 
1835 
1836 
1837 
1838 
1839 
1840 
1841 
1842 
1843 
1844 
1845 
1846 
1847 
1848 
1849 
1850 
1851 
1852 
1853 
1854 
1855 
1856 
1857 
1858 
1859 
1860 
1861 

1862 

liehster Preis 
Bp. 

61.9 
47* 
40.2 
41.6 
78* 

145.7 
74.7 
34.1 
32.1 

35.9 
27* 
30.2 
33.1 

31.2 
26.4 
31.2 
36.9 
35 
37.2 
44.4 
56.7 
34 
37.2 
28* 
31.2 
34.1 
33 
40 
40 
37 
40 
44 
45 
46 
60 
74 
47 
35 
37 
39 
45 
58 
67 
55 
50 
48 
33 
35 
47 
43 
42 

lieiersier Preis 
Bp. 

36.» 

39.2 
30* 
31.2 
36.» 

54* 
30.2 
26.4 
24.« 

27* 
24.« 
24.6 
24* 
22.7 
21.7 
12.7 
29* 
31.2 
29* 
35 
34 
29* 
27* 
25* 
27* 
27* 
29 
31 
29 
29 
31 
30 
33 
31 
42 
40 
29 
25 
26 
30 
35 
34 
41 
48 
39 
32 
28 
28 
34 
40 
37 

lirehsehiittsireis 
Bp. 

48.7 
42* 
35.4 
35.9 
57.7 
89.8 
42* 
33.1 

27* 
31.2 
25* 
26.4 
31.2 
29* 
22.7 
25* 
31.2 
33.1 
33.1 
38* 
42* 
31.2 
28* 
27* 
28* 
28.4 
31 
37 
36 
31 
34 
36 
40 
37 
48 
44 
34 
29 
30 
36 
41 
40 
57 
51 
43 
41 
31 
32 
42 
42* 
40* 
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Jahr 

1863 
1864 
1865 
1866 
1867 
1868 
1869 
1870 
1871 
1872 
1873 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 
1879 
1880 
1881 

liehster Preis 
Bp. 

44 
41 
35 
51 
54 
54 
40 
49 
53 
52 
56 
56 
52 
50 
49 
43 
44 
44 
44 

lieierster Preis 
Bp. 

38 
34 
33 
32 
48 
37 
35 
36 
44 
48 
52 
44 
44 
46 
44 
38 
37 
42 
42 

lirehsehiittsireis 
Ep. 

40 
37* 
33* 
39 
50 
46 
38 
42 
47 
50* 
54 
52 
46 
48 
46 
40.4 

38* 
42.7 

42* 

Jahr 

1882 
1883 
1884 
1885 
1886 
1887 
1888 
1889 
1890 
1891 
1892 
1893 
1894 
1895 
1896 
1897 
1898 
1899 
1900 

liehster Preis 
Bp. 

44 
39 
38 
35 
33 
34 
34 
34 
35 
36 
37 
34 
32 
31 
34 
35 
39 
34 
33 

i'iederster Preis 
Ep. 

39 
38 
37 
33 
33 
33 
33 
34 
34 
35 
34 
32 
31 
30 
30 
32 
35 
33 
30 

lirehsehiittsireis 
Ep. 

41.7 
38.1 
37.1 

34.2 

33 
33* 
33.4 
34 
34.1 

35* 
34* 
33 
31* 
30* 
30* 
33* 
37* 
33.7 
31* 
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Die Fleischpreise io Luzern von 1501 bis 1900. 
Zusammengestellt und umgerechnet von F. Haas-Zumbühl, alt Lehrer, Mitglied der Schweiz, numismatischen Gesellschaft, in Luzern. 

Im Jahre 1430 (Ratsbuch IV, 147b) beschliessen 
der Rat und die Hundert (oder der Grosse Rat), dass 
die Metzger das Fleisch sollen bei der Zürcher Gewicht, 
das ist 1 » zu 36 Lot alten Gewichts oder 528.89 Gramm, 
yerkaufen. Als Fleischsorten, die das ganze Jahr feil
geboten wurden, sind Ochsen-, Kuh- und Kalbfleisch 
genannt ; Schweinefleisch durfte früher nur im Winter 
verkauft werden, während Schafe und Ziegen meistens 
nur im Sommer feilgeboten wurden. Im Jahre 1430 
beschliessen auch der Rat, die Hundert und die ganze 
Gemeinde, dass die Fleischschatzung alle Fronfasten 
zu geschehen habe. Anno 1676 wird bestimmt, dass 
das Fleisch zu Ostern und St. Jakobstag solle geschätzt 
werden, und von 1780 an wird es wiederum viermal 
geschätzt, an Ostern, St. Jakobstag, Yerenatag und 
am ersten Sonntag im Advent; seit dem Jahre 1836 
hört jede obrigkeitliche Schätzung auf. Für die spätem 
Jahre mussten Haushaltungsbücher und Mitteilungen 
von Metzgermeistern benutzt werden. 

Um bei Yiehseuchen („Yiehsterbent") die Konsu
menten vor allzu hohen Fleischpreisen zu schützen, 
erliess der Rat die Ausfuhrverbote oder führte das 
Trattengeld, d. h. eine vom ausländischen Händler von 
jedem Stück Yieh zu zahlende Ausfuhrgebühr, ein, 
oder aber es wurde den Metzgermeistern, die fette Ware 
auswogen, Gratifikationen bis zu 6 Kronen zuerkannt, so 
anno 1592, 1597 und 1627 (Ratsbuch XLBŒ, 151b etc.). 

Als Mastochsen mit höchstem Fleischpreise wurden 
Tiere geschätzt, die mehr als 5—6 Zentner lebend 
wogen (oder 267—371kg.); das Fleisch anderer, unter 
5 Zentner wurde zu 8/Ö geschätzt, so anno 1589 (Rats
buch XLI, 293b). 

Kalbfleisch von Tieren mit über 60 S oder 31.7 kg. 
Gewicht wurde schweres genannt, das andere leichtes, 
so anno 1676 (Ratsbuch LXXYH, 235.) 

Wenn man diese nachfolgende Statistik durchsieht, 
so gewahrt man, dass bis in die zweite Hälfte des ver
gangenen Jahrhunderts Preisschwankungen nur nach 
ausserordentlichen Yiehepidemien stattfanden, während 
die letzten 5 Dezennien starke Steigerungen der Preise, 

hervorgerufen durch nachfolgend bezeichnete Ursachen, 
aufweisen : 

1. Durch den Mehrkonsum an Fleich nicht nur 
in der Stadt, sondern in weit grösserm Masse auf dem 
Lande. Als Beweis diene: Im Jahre 1850 zählte die 
Stadt Luzern 10,068 Seelen, die durch 25 Metzger, 
die meistens allein oder mit einem Arbeiter ihr Ge
werbe trieben, mit Fleischwaren versorgt wurden. Im 
Jahre 1900 waren 29,620 Seelen Aufenthalter und 
wurden durch 33 Metzgergeschäfte mit ungefähr 90 im 
Gewerbe arbeitenden Gesellen mit Fleischwaren ver
sorgt. Auf dem Lande, wie mir glaubwürdig versichert 
wurde, ass man vor 30 Jahren auch bei besser situier-
ten Bauern nur Sonntags Fleisch, und jetzt verlangt 
man fast alle Tage dieses Gericht. 

2. Durch den stark aufblühenden Yiehhandel, d. h. 
Zwischenhandel mit Yiehware. 

3. Durch die grössere Bequemlichkeit des kaufen
den Publikums, hauptsächlich in der Stadt, das das 
Fleisch, sauber in pergamentartigem Papier eingewickelt, 
ins Haus gebracht wissen will. 

Aus dem Staatsarchive Luzern, durch gefallige 
Mitteilung des Herrn Dr. Th. von Liebenau, wurden 
die Ratsbücher von 1425—1798; 

aus dem Stadtarchive, durch gefällige Mitwirkung 
des Herrn G. Meyer, Stadtarchivar, die Metzgerver
ordnungen und Fleischtaxen von 1425—1806; 

aus der Bürgerbibliothek: Cysats Collectaneen 
und Schallers Collectaneen, ferner das luzernerische 
Kantonsblatt von 1804—1805, das Intelligenzblatt von 
1806—1836, die luzernerische Wochenzeitung von 
1785—1793, benutzt. 

Haushaltungsbücher erhielt er, durch gütige Ver
mittlung des Herrn Arsenalverwalters R. Hartmann, 
aus den Jahren 1850—1860. 

Und für die Fleischpreise von 1860—1900 dienten 
dem Yerfasser die Geschäftsbücher der Herren Alois 
Sigrist zur Pfistern und Leo Weibel, Metzgermeister, 
beide in Luzern ; wofür er allen besten Dank ausspricht. 
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Jahrzehnt 

15011)—1510 . 
1511—1520 . 
1521—1530 . 
1531—1540 . 
1541—1550 . 
1551—1560 . 
1561—1570 . 
15712)—1580 . 
1581«)—1590 . 
1591—1600 . 

Ochsenfleisch 

. 3 
. 3 

. . 4 

. . 4 
. 5 
. 6 
. 7 
. 8 
. 9 

. . 9 

1 8 
Rappen 

y> 

9 

•n 
» 
71 

» 
y> 

n 
•n 

Kalbfleisch 

2 
2 
2 
3 
3 
4 
4 
7 
8 
7 

1 8 

Kappen 
» 
» 
•H 

» 
•n 
D 

1> 

» 
T) 

*) Bruchteile über 5/io wurden als Ganzes gerechnet. 
*) Viehepidemie anno 1571 und 1587. 

Jahrzehnt 

1601—1610. . 
1611—1620. . 
1621—1630. . 
1631—1640. . 
1641—1650. . 
1651—1660. . 
1661—1670. . 
1671—1680. . 
16811)—1690 . 
1691—1700. . . 

Och 

12 
. 13 

14 
. 14 
. 14 

15 
15 

. 16 
18 
20 

senfleisch 
1 8 

Rappen 
n 

n 
•n 
» 
n 
v 
71 

n 
•o 

Kalt 
1 

10 S 
13 
10 
9 

11 
12 
12 
13 
14 
14 

fleis 
8 

• a P I 

7) 

JÌ 

7) 

» 
n 
ti 

7) 

Ti 

n 
x) 1682 Viehseuche, Ratsbuch LXXIX, 153b. 

Jahrzehnt 

1701—1710. 
1711—1720. 
1721—1730. 
17311)—1740 
1741—1750. 
1751—1760. 
1761—1770. 
1771—1780. 
1781—1790. 
1791—1800. 

*) 1732 Viehsterbe 

Jahrzehnt 

1801—1810. 
1811—1820. 
1821—1830. 
1831—1840 . 
1841-1850. 
1851—1860. 
1861—1870. 
1871—1880. 
1881—1890. 
1891—1900. . 

Ochsenfleisch 

. . 19 

. . 19 

. . 17 
. 19 

. . 20 

. . 20 

. . 20 
. 23 

. . 26 

. . 29 
Dt, Ratsbuc 

1 e 
Rappen 

y> 

•n 

•n 
» 
•n 
•n 

» 
T) 

•n 

Kalbfleisch 

15 
15 
15 
16 
17 
16 
18 
19 
21 
25 

1 8 

Kappen 
n 
n 
t> 

•n 

n 
» 
» 
ti 

i ) 

ih T/XXXXV1, 73a. 

Ochsenfleisch 

. 33 

. 34 

. 28 

. 34 

. 35 

. 45 

. 51 

. 76 

. 75 

. 80 

1 8 

Kappen 
y> 

» 
•n 
» 
» 
» 
V 

y> 

•rt 

Kalbfleisch 

29 
31 
26 
35 
35 
40 
57 
82 
87 
96 

1 8 
Rappen 

n 
» 
» 
Vi 

7! 

» 
n 
i> 

m 


